
Auf der tückischen Rhone war ein
anspruchsvoller Parcours ausgesteckt.
Der Einsatz der Fahrer dauerte intensi-
ve 20 Minuten und die Kampfrichter
bewerten das Geschehen während des
gesamten Wochenendes. Unter ihnen
Christian Blaser, ein langjähriges Mit-
glied des Pontonierfahrvereins Otten-
bach.

Nur die Besten holen Medaillen

Am Sonntagnachmittag kam es mit
der Rangverkündigung zum Höhe-
punkt. Bei den Jüngsten, in der Kate-
gorie 1, fuhren die Zwillinge Michele
und Irene Leutert mit der Bestzeit auf
Platz 2. Nora und Timo Schriber ver-
passten das Podest um 0,2 Punkte und
ihren Brüdern Sebastian und Dominik
fehlten bloss 0,7 Punkte zur Kranzaus-
zeichnung in der Kategorie 2. In der
Kategorie Frauen erkämpften sich Ani-
ta Stanger und Corinne Leutert den 6.
Rang. Bei den ältesten, in der Katego-
rie D löste sich der Knoten nach Start-
schwierigkeiten bei Peter Berli und
Ueli Wittenwiller. Ihr rasanter Lauf en-
dete auf dem zweiten Platz. Bei den
Aktiven holten sich Martin Guthauser

und Christian Schnopp den zweiten
Platz.

Zahlreiche Kranzauszeichnungen

Die intensiven Trainingseinheiten
haben sich bei Urs Berli und Adi Schu-
macher sowie Leo Baschnagel und
Ernst Humbel bezahlt gemacht. Sie
verdienten sich die Kranzauszeich-
nung. Mike Guthauser führt die Sek-
tion als Fahrchef zum goldenen Kranz
auf Rang 6 und wurde mit Christian
Grüter mit der Kranzauszeichnung im
Einzelwettkampf doppelt belohnt.

Die Ottenbacher hoffen, dass auch
die Schweizer Meisterschaften vom
24. und 25. Juni in Wallbach eine sil-
berne oder sogar goldene Welle brin-
gen. (AL/NB)

Drei Teams sind auf der silbernen
Welle gesurft
Pontonierfahrverein Ottenbach erfolgreich

Am letzten Wochenende trafen
sich 38 Pontoniersektionen im
waadtländischen Bex – erstmals
seit 2005. Für den Pontonierfahr-
verein Ottenbach endete das
Wochenende mit drei Silber-
medaillen und zahlreichen
Kranzauszeichnungen.

Die drei erfolgreichen Ottenbacher Pontonier-Teams mit ihren Silbermedaillen. (Bild zvg.)


